
Fachleistungsdifferenzierung ab dem Jahrgang 7:
Der Unterricht wird ab Klassenstufe 7 in Deutsch, in der 
1. Fremdsprache (En) und in Mathematik auf zwei 
unterschiedlichen Anspruchsebenen erteilt.

Die Anforderungen im Grundkurs (G-Kurs) orientieren 
sich an den Erfordernissen des Hauptschulabschlusses.

Die Anforderungen im Erweiterungskurs (E-Kurs)
orientieren sich an den Erfordernissen des Mittleren 
Bildungsabschlusses und der gymnasialen Oberstufe. 



Das Fach Naturwissenschaften wird ab der Klassenstufe 
9 in die Fachrichtungen Biologie, Physik und Chemie 
aufgeteilt und jedes Fach einzeln unterrichtet. 
Auch in Physik und Chemie wird je nach Leistung 
dann in G- und E-Kurs eingestuft.

Zudem besteht die Möglichkeit, ab Klassenstufe 10 in den 
Erweiterungskursen der Fächer De, 1. FS, Ma, Ph, Ch, Bio auf A-
Kurs Niveau zu unterrichten. Die A-Kurse orientieren sich gezielt an 
Anforderungen der gymnasialen Oberstufe.



Fachdifferenzierung ab Jahrgang 7
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Für die Einstufung in einen G- oder E-Kurs gilt:
Schüler*innen mit guten und sehr guten Leistungen
werden in der Regel in den Erweiterungskurs (E-Kurs) 
eingestuft.
Schüler*innen mit ausreichenden oder minderen 
Leistungen werden in der Regel in den Grundkurs (G-
Kurs).* 
Bei Leistungen im befriedigenden Bereich ist vor allem der 
Gesamteindruck (Arbeitshaltung, Mitarbeit und Verhalten) 
entscheidend. Eine „Mischeinstufung“ ist gerade in den unteren 
Jahrgängen (7 und 8) durchaus möglich. 

*GemSVo: Gemeinschaftsschulverordnung       



Der Wahlpflichtbereich:
Ab Klassenstufe 7 wählen Schüler*innen gemäß ihren 
Neigungen und ihrer schulischen Perspektiven einen 
individuellen Schwerpunkt: 
das vierstündige Wahlpflichtfach

* E-Kurs Schüler*innen in 9 und 10 ggf. anstatt Arbeitslehre das Fach BNE 
(Bildung für nachhaltige Entwicklung) 

2. Fremdsprache Beruf und 
Wirtschaft

+
Arbeitslehre*



Der Wahlpflichtbereich:

Neben der 2. Fremdsprache, die vierstündig unterrichtet wird, ist das Fach Beruf 
und Wirtschaft gemäß Gemeinschaftsschulverordnung verpflichtend. 
Alle vier Module des Arbeitslehre-Bereichs werden, auf Band liegend jeweils 
halbjährig in den Klassenstufen 7 und 8 unterrichtet. So durchlaufen alle 
Schüler*innen alle Module. 
Für die Klassenstufe 9 erfolgt eine Festlegung. 

Die Anwahl des Wahlpflichtfaches ist in der Regel für die Klassenstufen 7 und 8 verbindlich. 
(Leistungsbezogener Verbleib in der 2. FS nach Klassenstufe 7) 

2. 
Fremdsprache

Beruf und Wirtschaft
2 Wochenstunden

Französisch Textil Hauswirt-
schaft Informatik Werken/

Holztechnik

4 Wochenstd. 2 Wochenstunden


